
 

VILSTALBOTE

JAHRESLOSUNG 2025 
Prüft alles und behaltet das Gute.   

1. Thessalonicher 5,21 

Gemeindebrief der  
Evangelisch Lutherischen  
Kirchengemeinde Rieden

AUSGABE 2: MÄRZ 2025 BIS MAI 2025

Vom Aufgang der Sonne … sei gelobet der Name des Herrn
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Geschäftskonto Evang.-Luth. Kirche Rieden: 

Sparkasse Amberg-Sulzbach  
IBAN: DE09 7525 0000 0021 5042 61   
BIC: BYLADEM1ABG

Kurzandachten im 
Internet ....  
Verfolgen Sie 
unsere kurzen 
Andachten 
auf dem  
YouTube Ka-
nal von Alfredo Malikoski oder 
über www.ev-kirche-rieden.de

Inhalt — Anschriften — Impressum Pfarrer Alfredo Malikoski 
Handy: 0151 26994055 
Email: 
alfredo.malikoski@elkb.de  
Montags nur Notdienst

Im Pfarramt sammeln wir das 
ganze Jahr - alte Brillen - Brief-
marken - Kerzen und Wachs- 
reste - alte Handys

Pfarrbüro: Kerstin Prölß  
Pfarramt.rieden@elkb.de  
Öffnungszeiten: 
Dienstag: von 8:30 bis 11:30 Uhr 
Freitag: von 8:30 bis 10:30 Uhr 
Adresse: 
Paul-Gerhardt-Straße 6  
92286 Rieden 
Telefon: 
Tel. 09624/28 65 
Fax 09624/91261 

Wichtige Informationen über die 
Geschichte unserer Gemeinde 
und das Gemeindeleben finden 

Sie auf der Website:  
www.ev-kirche-rieden.de

Impressum 

Verantwortlich im Sinn des Presserechtes ist für die 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Rieden,  
Pfarrer Alfredo Malikoski.  

Der Vilstalbote wird kostenlos abgegeben.

http://www.ev-kirche-rieden.de
http://www.ev-kirche-rieden.de


 

3

Gottesdiensten, 
bei Festen oder 
Taufen, Trauungen, Beerdigungen 
und Konfirmationen, sowie ande-
ren Veranstaltungen. Ich bewahre 
das alles in meinem Herzen und 
lege es vertrauensvoll in Gottes 
gute Hände zurück. Wirklich fest-
halten können wir nichts und da 
ist ja auch die Freude auf neue 
Erfahrungen und neue Menschen 
in der Zukunft. 
Ich sage DANKE! Für alle guten 
Erlebnisse und auch für die 
schweren, an denen ich gewach-
sen bin. Ich bitte um Vergebung 
für das, was ich falsch gemacht 
habe oder wo ich Menschen un-
beabsichtigt verletzt habe.  
Ich halte mich an das Bibelwort 

aus Psalm 37, das mir bei mei-
ner Ordination zugesprochen 
wurde: „Befiehl dem Herrn 
deine Wege und hoffe auf ihn. 
Er wird’s wohl machen!“ Gott 
wird es gut machen. Gott be-
gleitet meine und auch Ihre 
Wege, egal, wo sie auch hin-
führen mögen! Und ich bin si-
cher, wir werden uns wieder-
sehen, irgendwo und irgend-
wann, wenn wir das wollen. 

Ihre Pfarrerin 
Heidi Gentzwein

An(ge)dachtGott wird es gut machen

Wie verabschiedet man sich 
nach 20 Jahren als Gemeinde-
pfarrerin? Als eine, die schon 
vorher in der Gemeinde wohnte 
und auch nachher in der Ge-
meinde wohnen wird. Als eine, 
die schon vorher in der Kirchen-
gemeinde mitgelebt hat und 
auch weiter mithelfen wird. 
Schwierig! Eines ist klar! Ich bin 
ab dem 1.6.25 nicht mehr offizi-
elle Ansprechpartnerin für Ge-
meindebelange. Ich werde mich 
in die Zuständigkeiten meines 
geschätzten Nachfolgers Diakon 
Jürgen Weich und des neuen 
Kirchenvorstands nicht einmi-
schen, - auch wenn mir das Los-
lassen, zugegebe-
nermaßen, schwer 
fällt. Ich war sehr 
gerne Gemeinde-
pfarrerin und habe 
versucht, mich um 
alles zu kümmern, 
wie um eine große 
Familie. Unzählige 
schöne Erinnerun-
gen gibt es an viele 
liebe Menschen, 
die mitgeholfen haben, denen 
ich beruflich begegnet bin, in 
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Der neue Kirchenvorstand wird  
eingeführt 

6 Jahre Dienst tun in unsere Kirchengemeinde. Da sage ich alle Ach-
tung. Das ist nicht wenig zu tun. Auch wenn es auf den ersten Blick 
nicht viel zu sein scheint. Aber Sitzungen nicht nur in unserem Kir-

chenvorstand gehö-
ren dazu. Vor-
standstagungen, 
übergreifende Sit-
zungen und vieles 
mehr.  
Zu all dem haben 
sie sich bekannt. 
Wollen es tun, weil 
es Ihnen wichtig ist 
und Ihnen unsere 

Gemeinde am Herzen hängt.  
Sie sind nicht immer alle da, aber jeder hat immer wieder zu tun.  
So haben sie am ersten Advent sich aufgestellt. Alle zusammen waren 
sie in unserer Kirche und haben sich der Gemeinde vorgestellt. 
Als Menschen, die da sind wenn man sie braucht.  
Nach dem Gottesdienst gab es ein gemeinsames Foto vor der Kirche. 
Und auch der ehemalige Kirchenvorstand 
wollte gerne dabei sein. Hier noch einmal das 
Bild von ihm. Auch er hat gerne mitgearbeitet. 
Doch die Arbeit lies Ihm keine Wahl. Deshalb 
musste er aufhören. 
Aber selbst da bin ich mir sicher, dass ihm die 
Kirche wichtig ist. Und sicherlich wird er da 
sein, wenn wir ihn ganz dringend brauchen. 
Der nächste große Termin steht schon fest.  
Um besser die Gemeinde gestalten zu können, 
trifft sich der Kirchenvorstand am 11. und 12. 
April bei Mission EineWelt in Neuendettelsau. 

Einführung Kirchenvorstand
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Grenzenlos hoffen - mutig handeln 
Am 09.April 2025 jährt sich die Ermordung von Dietrich Bonhoeffer 
zum 80. Mal. Unter dem Motto „grenzenlos hoffen“ finden deshalb 
rund um die KZ-Gedenkstätte in Flossenbürg zahlreiche Veranstal-
tungen statt. Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern würdigt 
damit das Vermächtnis des evangelischen Theologen und Wider-
standskämpfers. Sie lädt dazu ein, mit Blick auf Bonhoeffer nach un-
serem Glauben und Handeln heute zu fragen.  

Alle Infos unter www.grenzenloshoffen.de 

Gottesdienst in Rieden: 
In Rieden findet an diesem Tag kein Gottesdienst statt. Stattdessen 
gibt es das Angebot, mit uns gemeinsam nach Flossenbürg zu fah-
ren. Wir haben dazu einen Bus gemietet.  
In Flossenbürg sind für unsere Kirchengemeinde 30 Plätze reserviert.  
Abfahrt von der Paul-Gerhard-Kirche ist am 06.04.2025 um  
08:30 Uhr. 
Der Gottesdienst in Flossenbürg beginnt um 10:00 Uhr. 
Die Anmeldung richten Sie an das Pfarramt bis spätestens 
20.03.2025. 
Die Kosten für die Fahrt übernimmt die Kirchengemeinde. Wenn Sie 
dafür eine Spende geben möchten, bieten wir im Bus eine Möglich-
keit dazu an.

Dietrich Bonhoeffer Flossenbürg

http://www.grenzenloshoffen.de
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Das Dietrich Bonhoeffer Haus  
Mitte der Sechzigerjahre stieg durch Neubau-
ten in Ebermannsdorf auch die Zahl der Evan-
gelischen. Nachdem jahrzehntelang die ka-
tholische Schlosskirche für Gottesdienste ge-
nutzt werden durfte, konnte 1973 ein Grund-
stück erworben werden, auf dem dann 1976 
ein Montagegemeindehaus aus Amberg aufgestellt wurde. 

Im großen Raum wurden Gottesdienste gefeiert oder größere Veran-
staltungen abgehalten. Der kleinere Raum bietet Möglichkeiten für 
den Seniorentanz oder auch für die Konfirmandenarbeit.  
Zum 10. Jubiläum des Gemeindehauses erhielt es seinen Namen nach 
dem im Konzentrationslager Flossenbürg hingerichteten Theologen 

Dietrich Bonhoeffer. 
Ein Schmuckstück für sich bildet 
der frei neben dem Gemeinde-
haus stehende Glockenturm. 

Diese Zeit ist nun leider zu Ende 
gegangen. Das Haus ist nicht 
mehr haltbar.  

Verkauf des Dietrich Bonhoeffer Hauses
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Alfredo Malikoski war darüber 
sehr traurig. Er hat Pfarrer im Ruhestand, Thomas Krüger, gebeten, die 
Endwidmungsandacht zusammen mit ihm und dem Kirchenvorstand 
zu halten. Am 25.01.2025 war es dann soweit. Unter dem Motto „Alles 
hat seine Zeit“ hat er die Andacht mit uns gehalten. Es war nicht leicht 
für uns, diesen Schritt zu 
gehen - aber es musste 
sein. 
Zum 30.01.2025 wurde 
das Grundstück und das 

Gemein-
dehaus 
verkauft. 
Bis dahin 
musste vie-
les bewer-
tet werden, 
verkauft werden oder einfach nur noch weggeworfen 
werden.  
Von einigen Teilen war das Trennen einfach nicht 
möglich. Es wurde an Gemeindemitglieder gegeben, 
die ein Herz dafür haben. 
Tische, Stühle und vieles mehr wurden verkauft oder 
verschenkt. Die Orgel fand eine Liebhaberin. Sie 
stand 

schon am Abend an der 
neuen Stelle.  
Und auch die Glocke im 
Kirchturm klingt nun an 
anderer Stelle weiter. 
Ein letztes Bild vor dem 
Gemeindehaus zeigt 
noch einmal unsere 
Verbundenheit.

Verkauf des Dietrich Bonhoeffer Hauses
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Darin aber besteht das ewige Leben: 
dich zu erkennen, den einzig wahren Gott, 
und den, den du gesandt hast, Jesus 
Christus.  Johannes 17, 3

Konfirmandenkurs 2025/2026 
Alle evangelischen Jugendlichen, die im Jahr 2025 das 13. Lebens-
jahr vollendet haben oder noch vollenden, sind herzlich eingeladen, 
sich anzumelden. 
Im April werden wir nach bestem Wissen alle Jugendlichen an-
schreiben. Ist Ihr Kind noch nicht getauft, möchte sich aber trotzdem 
konfirmieren lassen, so ist auch das kein Problem. Es kann trotzdem 
am Kurs teilnehmen. 
Wenn Ihr Kind bei uns konfirmiert werden soll, Sie aber bis Anfang 
Mai noch kein Anschreiben von uns bekommen haben sollten, dann 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in Rieden, Tel. (09624) 2865 
oder per E-Mail an pfarramt.rieden@elkb.de. 
Gern senden wir Ihnen dann eine Anmeldung zu.

Gerta Bär geb. Miller 
geb. Buchta 
Ensdorf 
* 17.04.1936 
+ 24.11.2024

Christlich bestattet wurden:

Freud und Leid 

Hans Joachim August Ernst 

Rieden 
* 18.11.1935 
+  22.12.2024

Ruth Meier  
geb. Gude 
Ensdorf 
* 05.06.1933 
+ 03.12.2024

Elisabeth Charlotte Helene Hornstein  
geb. Kalle 
Ensdorf (Altenheim) 
* 14.02.1932 
+ 17.12.2024

mailto:pfarramt.rieden@elkb.de
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Seniorenkreis Rieden zu Gast in 
Schwandorf 

Seniorenkreis in Schwandorf

Der 10. Dezember war ein besonderer Tag. Unsere Senioren und Se-
niorinnen sind der Einladung nach Schwandorf gefolgt.  

Nicht nur Rieden war da. Es war ein schöner großer Kreis. Schwandorf 
hat mit uns allen zusammen den Advent gefeiert.  
Der Nachmittag begann mit einer Adventsandacht von Alfredo Mali-
koski.  
Es war ein guter Nachmittag 
mit Unterhaltung und mit  
Musik. 
Wir hatten viel Zeit uns mitein-
ander auszutauschen und uns 
auf Weihnachten zu freuen. 
Natürlich gehörte auch Kaffee 
und Kuchen mit dazu.  
Es war ein schöner Nachmittag in Schwandorf. Wir freuen uns jetzt 
schon auf die nächsten Treffen. Einige Termine sind schon für dieses 
Jahr festgelegt.
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Was will uns die Bibel sagen?  
Das wollen wir in lockeren Gesprächen gemeinsam herausfinden. 
Teilnehmen kann jeder Interessierte, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ort: Gemeinderaum Rieden 
Die Termine:  Termine nach Ankündigung jeweils um 19:00 Uhr 
Leitung: Pfarrer Alfredo Malikoski

Posaunenchor sucht weiterhin neue Bläser 
Noch ist der Kreis klein. Aber mit jedem neuen Bläser, jeder 
neuen Bläserin werden sie stärker 
und größer und noch besser. 
Haben Sie Interesse, dann mel-
den Sie sich bei uns. 

Leitung: Sabine Müller  
Tel. 09624/1469

Gruppen und Kreise Der Bibel auf der Spur

Singen im Chor  
Beschwingt und entspannt singen und dabei etwas für die Seele tun. Es ist 
erwiesen, dass Singen Glückshormone freisetzt und vieles andere. 
Wir treffen uns 14tägig jeweils Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr. 
Chorleitung: Svitlana Kamenetska 
Kontakt: Giesela Link 09624/560 

Seniorentreff 
Für Senioren und Seniorinnen und alle anderen, die gerne in gemüt-
licher Atmosphäre ins Gespräch kommen, die vertraute Gesichter 
wiedersehen und neue Menschen kennenlernen wollen! 
Treffpunkt: Gemeinderaum, jeweils um 14:00 Uhr 

Nächste Termine: 
• 11.03.25 
• 08.04.25
• 13.05.25
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Frühjahrssammlung der Diakonie 
Spenden-
aufruf zur Frühjahrssammlung 
vom 31. März - 06. April 2025  
Die Ursachen von Armut sind viel-
fältig. Häufig geraten Menschen 
in Armut, weil sie ihren Job verlie-
ren, krank werden oder sich von 
ihrem Partner oder ihrer Partnerin 
trennen. Besonders gefährdet 
sind Alleinerziehende, Beschäftig-
te im Niedriglohnsektor, Frauen 
im Rentenalter, Menschen mit Mi-
grationshintergrund sowie Famili-
en mit mehr als zwei Kindern und 
Menschen mit geringen Bil-
dungsabschlüssen. Unser christ-
lich-diakonischer Auftrag lautet, 
Armut zu bekämpfen und Men-
schen in Not zu unterstützen. 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
Die Kirchliche Allgemeine Sozial-

arbeit (KASA) ist erste Anlaufstelle im Netzwerk diakonischer Dienste 
und Einrichtungen. Ihre Mitarbeitenden engagieren sich in rund 200 
armutsorientierten Projekten wie z. B. Suppenküchen, Wärmestuben, 
Hausaufgabenbetreuung, Deutschkurse und vieles mehr. Bitte unter-
stützen Sie diese Projekte und alle anderen Angebote der Diakonie in 
Bayern mit Ihrer Spende. 
Diakonisches Werk Bayern, IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22 

Weiterführende Informationen zur Frühjahrssammlung 2025 finden 
Sie hier: 
https://www.diakonie-bayern.de/unterstuetzen/sammlungen/fruehjahrssammlung

Frühjahrssammlung 2025
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"Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene"

02.03. 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl

09.03. 09:30 
10:30

Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl

16.03. 18:00 Rieden Abendgottesdienst - anschließend  
gemütliche Abendessen

23.03. 09:30 Rieden Gottesdienst - Zu Gast ist der Posaunen-
chor aus Wunsiedel

30.03. 09:30 
10:30

Rieden  
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst

06.04. 08:30 Uhr Treffen in Rieden und Fahrt nach Flossenbürg - (siehe  
Seite 5)

13.04. 09:30 
10:45

Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst mit Abendmahl 
Gottesdienst mit Abendmahl

17.04. 19:00 Rieden Gründonnerstag mit Beichte und 
Abendmahl

18.04. 09:30 
10:30

Rieden 
Ebermannsdorf

Karfreitag

20.04. 09:30 Rieden Ostersonntag mit Abendmahl -  
anschließend ein gemütliches Frühstück

21.04. 10:30 Ebermannsdorf Ostermontag mit Abendmahl

27.04. 09:30 Rieden Gottesdienst
04.05. 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl 

Konfirmation
11.05. 09:30 Rieden Gottesdienst
18.05 18:00 Rieden Abendgottesdienst -  

Anschließend gemütliches Abendessen
25.05. 09:30 

10:30
Rieden  
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst
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Gottesdienste in unserer Gemeinde

Die Gottesdienste in Ebermannsdorf fin-
den in der  Bruder-Konrad-Kirche statt.

(Matthäus 20,28).

Der Gottesdienstplan ist immer nur ein Plan. Ob er wirklich 
voll umfänglich stattfinden kann, ist nicht sicher.
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